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Chronique générale

Eléments du système politique

Elections

Elections fédérales

Im Kanton Nidwalden wurde auch bei den Nationalratswahlen 2015 nur ein Sitz
vergeben. Zur Wiederwahl stellte sich SVP-Nationalrat Peter Keller, welcher auch als
freier Autor bei der Weltwoche tätig ist. Die Wahl des Hergiswilers vor vier Jahren
bedeutete den ersten Erfolg eines SVP-Politikers überhaupt bei eidgenössischen
Wahlen im Kanton. Er nahm damals der FDP den Nationalratssitz ab, welchen die
Freisinnigen ihrerseits 1995 erstmals der CVP entrissen hatten. Bei den Wahlen 2015
sah bis kurz vor Ablauf der Eingabefrist alles nach einer stillen Wahl Kellers aus. Im
letzten Moment kam es dann doch noch zu einer Überraschungskandidatur des
parteilosen Journalisten Andreas Fagetti. Fagetti war bei der Zürcher Wochenzeitung
(WOZ) tätig und hatte weder seinen Wohnsitz in Nidwalden, noch war er anderweitig
mit dem Kanton verbunden. Der gebürtige St. Galler trat denn auch erklärtermassen aus
einem einzigen Grund an, nämlich um den Nidwaldnern eine demokratische Auswahl zu
bieten. Bezeichnenderweise nannte er seine Wahlliste «Demokratie ermöglichen». Das
durchaus spezielle Journalistenduell brachte etwas Leben in den Nidwaldner
Nationalratswahlkampf, obwohl Fagetti keine reellen Chancen eingeräumt wurden.
Immerhin erhielt er offizielle Unterstützung von der SP und den Grünen, welche – kaum
überraschend – dem amtierenden SVP-Nationalrat nichts abgewinnen konnten.

Amtsinhaber Peter Keller von der SVP wurde am Wahlsonntag mit 13'380 Stimmen
erwartungsgemäss klar bestätigt. Andreas Fagetti schien über seine 2'776 Stimmen eher
erstaunt, war er doch «als völlig unbekannter Auswärtiger» angetreten. Rund 1'600
Stimmzettel wurden darüber hinaus leer eingelegt. Auch wenn das Endergebnis
absehbar war, hatte die präsentierte Auswahl immerhin zur Folge, dass die
Wahlbeteiligung mit 58.3% fast so hoch war wie 2011. 1

ÉLECTIONS
DATE: 18.10.2015
ANDREA DENZ

Bei den Nationalratswahlen 2019 im Kanton Nidwalden strebte der Bisherige Peter
Keller (SVP) die Wiederwahl an. Er wurde von seiner Partei problemlos für eine dritte
Amtszeit nominiert. Weder die FDP noch die CVP schienen besonders motiviert, den
Sitz von Keller anzugreifen. Der ehemalige Regierungsrat Alois Bissig (CVP) wollte der
SVP den Sitz aber nicht einfach so überlassen und strebte eine offizielle Nomination
durch seine Partei an. Doch er scheiterte bereits an der Nomination durch seine
Ortspartei CVP Ennetbürgen, welche sich unter anderem aus Kostengründen gegen die
Kandidatur aussprach. Damit kam er für die Kantonalpartei als Kandidat nicht mehr in
Frage – ein herber Rückschlag für Bissig, der sich trotz fehlender Unterstützung seiner
Partei entschied, als «Wilder» zu kandidieren. Hierfür formte er ein überparteiliches
Unterstützungskomitee, bestehend aus vereinzelten Politikern der Grünen, der CVP und
der FDP. Da die kantonale CVP daraufhin definitiv auf eine Kandidatur verzichtete,
blieben Keller und Bissig die einzigen Kandidaten. 

Der Wahlsonntag verlief wie von den meisten erwartet. Peter Keller holte 9655 Stimmen
und wurde mit deutlichen Vorsprung wiedergewählt. Alois Bissig erhielt 5383 Stimmen,
was immerhin zum Prädikat «Achtungserfolg» reichte. Die Stimmbeteiligung fiel um 7.9
Prozentpunkte und betrug damit noch 50.4 Prozent. 2

ÉLECTIONS
DATE: 20.10.2019
ELIA HEER

1) NWZ, 28.3.15; NZZ, 12.5.15; NZZ, SGT, 1.9.15; So-Bli, 6.9.15; NWZ, 18.9., 21.9., 19.10.15
2) OWZ, 18.1., 19.1.19; NWZ, 14.5.19; OWZ, 17.5., 4.6.19; NWZ, 5.7.19; TA, 19.9.19; NWZ, 2.10., 21.10.19
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